
 
  

 
Vorstandsmitglieder: 1. Vorsitzender: Prof. Dr. Wilhelm Niebling, 2. Vorsitzender: Dr. Andreas Graf von 
Luckner, Schatzmeister: Dr. Lothar Schmittdiel, Beisitzer: Prof. Dr. Attila Altiner, Dr. Christiane Dunker-
Schmidt,  Prof. Dr. Nicole Kuth, Prof. Dr. Herbert Rusche 
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Protokoll 
 

der Mitgliederversammlung 
der 

Gesellschaft der Hochschullehrer 
für Allgemeinmedizin e.V.  

am Freitag, dem 09.10.2009 
Ort: Stadthotel Kolping-Tagungshotel, Karlstr. 7, 79104 Freiburg 

 
 
 

Vorsitz:          Niebling 
Protokoll :      Freitag/Luckner 
Teilnehmer:   siehe Teilnehmerliste 
Beginn:          17:30 Uhr 
Ende :            20:00 Uhr 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
Durch den Vorsitzenden der Gesellschaft der Hochschullehrer für Allgemeinmedizin e.V.  
Prof. Wilhelm Niebling. Verlesung der Grußworte von Prof. Waltraut Kruse. 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte termingerecht und satzungsgemäß. 
 
TOP 2: Feststellung Beschlussfähigkeit und Annahme der Tagesordnung 
Die Versammlung ist beschlussfähig. Es wird eine Änderung der Tagesordnung beantragt. 
Der TOP 7 Aufnahme der neuen Mitglieder wird vorgezogen und vor TOP 6 diskutiert. 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
Einstimmige Genehmigung 
 
 
TOP 4: Bericht aus dem Vorstand 

• Rückblick MV Halle/Saale 
• Rückblick Symposium Baierbrunn 
• Vorschlag für Symposium 2010:  
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o Struktur, Aufgaben etc. von Weiterbildungsverbünden 
o Gespräche in Akademie mit Kinder- und Jugendärzten betr. Harmonisierung 

der Weiterbildung, Kooperation etc. 
• Rückblick Klausurtagung in Köln im Frühjahr 2009  
• Neue Aufgaben für die GHA: 

o Aufgabenverteilung/Kooperation mit DEGAM 
• Vortrag von Dr. Graf von Luckner 

o Hausarzt als Lehrer 
 Wochenendseminare durch GHA 

• S1: Strukturelle Voraussetzung, Lernziele, Vermittlung von Fer-
tigkeiten und Kenntnissen 

• S2: Grundlagen der Kommunikation, Feedbacktraining 
 Diskussion: 

• Stein: wie durchführen  je nach Bedarf 
•  Chenot: Rad nicht neu erfinden, Angebote bestehen schon al-

ternativ ; evtl. Summerschool für AM 
• Greifswald: wie kann man Lehrärzte zur Teilnahme motivieren. 

Wandercircus versus Train the trainers. Motivation der Lehrärz-
te ein großes Problem. 

• Kochen: GHA überhebt sich. Vorschlag: evtl. Kooperation mit 
Schweiz und Österreich 

• Bödecker: kaum Sanktionsmöglichkeiten, auf Realistisches re-
duzieren mit dem Ziel die Bandbreite der Ausbilder im BP zu 
verschmälern. 

• Struktur neuer Vorstand: 
o Prof. Dr. V. Braun und Dr. M. Kampmann-Schwantes scheiden aus 

 
TOP 5.: Bericht des Schatzmeisters  
Der Kassenbericht wird von Dr. Schmittdiel vorgetragen (Anlage I).  
 
Die Kassenprüfung wurde von Frau Dr. Claudia Levin und Dr. Reinhold Klein durchgeführt. 
Sie bestätigen eine ordnungsgemäße Führung der Kasse und empfehlen der MV die Ent-
lastung des Schatzmeisters. 
 
Auf Antrag eines ordentlichen Mitgliedes erfolgt die Entlastung des Schatzmeisters und 
des gesamten Vorstandes bei Stimmenthaltung der Vorstandsmitglieder.  
 
TOP 7: Aufnahme der neuen Mitglieder, Ehrungen und Dankungen 
Die folgenden Kolleginnen und Kollegen wurden nach eigener Vorstellung oder nach Refe-
renzen von anwesenden Mitgliedern in die Gesellschaft aufgenommen.  
 
Dr. med. Andreae Susanne Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Dr.med. Becker Michael Th.  Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 Dr.med. Bösner Stefan Philipps-Universität Marburg 
Dr.med. Claus Stefan Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 
Dr.med.  Dürr Jutta Universität Freiburg 
Dr.med.  Dyck Karen Universität-GH Duisburg-Essen 
Dr. med. Faust Peter Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Dr.med. Kewitz Stefan Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Dr.med.  Michel Richard Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Dr.med. Pradella Bernhard Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
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Dr.med.  Römer Hermann Caspar Universität Essen 
Dr.med. Schramm Franz  Medizinische Universität Wien 
Dr.med.  Wegener Crista MLU Halle-Wittenberg 
 
 
Verleihung des GHA Lehrpreises 
 Frau Dr. Franziska Hugot  (Berlin) wird für ihr langjähriges, vorbildliches Engagement in 
der studentischen Ausbildung  der GHA- Lehrpreis 2009 verliehen. Laudatio durch Frau 
prof. V. Braun. 
Dank  des Vorsitzenden an die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Prof. V. Braun und 
Dr. M Kampmann-Schwantes, anschließende Dankesworte von Prof. V. Braun. 
 
TOP 6: Wahl des Vorstands  
Wahl des Wahlleiters: Thomas Lichte wird vorgeschlagen und einstimmig zum Wahlleiter 
bestimmt. 
Es gibt keine Bedenken gegen eine offene Wahl. 
 
Vorschläge für den neuen Vorstand: 
Wilhelm Niebling als Vorsitzender der Gesellschaft, Andreas Graf von Luckner als Stellver-
treter und Lothar Schmittdiel als Schatzmeister.  
 
 
Einstimmig werden W. Niebling zum 1. Vorsitzenden, A. Graf von Luckner zum 2. Vorsit-
zenden und L. Schmittdiel zum Schatzmeister der GHA gewählt (bei jeweiliger Stimment-
haltung der Vorgeschlagenen). 
 
 
 
Als Beisitzer werden werden vorgeschlagen: A. Altiner, C. Dunker-Schmidt, N. Kuth, H. 
Rusche und A. Stein. 
 
Es wird eine geheime Wahl beantragt und durchgeführt. 
 
Die gewählten Beisitzer sind: A. Altiner, C. Dunker-Schmidt, N. Kuth, H. Rusche. 
 
 
TOP 8: Bericht aus den einzelnen Fakultäten. 
 

• Aachen: Praxisupdate 
• Bochum: Jetzt auch Berufsfelderkundung, Reformstudiengang: Evaluation  mehr 

prakt. Inhalte im Studium 
• Düsseldorf: Mittel aus Studiengebühren  Skills-lab, elektronisches Logbuch mit 

Fällen aus HA-Praxis in BP 
• Frankfurt: Professionelle Versorgungsforschung, neuer Schwerpunkt Doktoranden-

Kolloquium. 
• Erlangen: auf politischen Druck Wissenschaftsministerium: einmalig 300.000 € für 

Lehrstuhl  wird wohl nicht angenommen, da Kontinuität des Mittelzuflusses nicht 
gewährleistet, WB-Verbund Lichtenfels, Fakultät Erlangen hat offenbar kein Inte-
resse an Institutionalisierung  der Allgemeinmedizin 

• Freiburg: 2. Platz in Lehrevaluation  3. Tag der Allgemeinmedizin erfolgreich veran-
staltet. 
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• Göttingen: nach 10 Jahren Blockpraktikum immer noch keine LOM-Gelder für Leh-
re, Professur für Versorgungsforschung  Jean Chenot. 2. Tag der Allgemeinme-
dizin. 

• Greifswald: Institut für Aus- und Weiterbildung Allgemeinmedizin , Regelstudien-
gang und Studiengang med. Forschung, Professur in Aussicht. 

• Halle/Magdeburg: 2.000 €/PJ- Tertial mittels Rechtsanwalt durchgesetzt, gehen 
jetzt getrennte Wege, neue Räume, 1 Studynurse, Wahlfach für 16 Studierende 

• Magdeburg: Evaluation im Gange, Verbundweiterbildung soll initiiert werden,  
• Homburg: 6 Lehrbeauftragte, 2. Platz bei Lehrevaluation, PJ geplant. 1. Tag der 

Allgemeinmedizin 
• Heidelberg: Verbundweiterbildung, gemeinsames Curriculum mit Innere Medizin ab 

1. Semester bis 6. Semester, dann Blockpraktikum 
• Köln: Evaluation, vermehrte Präsenz im klein. Studiengang  Fakultät grollt, Ver-

bundweiterbildung mit 3 Monatsblöcken in klinischen Fächern. 
• Marburg: A. Becker Juniorprofessur verlängert, Ruf nach Lübeck, Querschnittsfach 

Prävention. 
• Lübeck: Institut für Versorgungsforschung  Berufungsverfahren, 7 neue Räume 
• Mainz: M. Janski neuer Leiter der Allgemeinmedizin, 2 Stellvertreter, 6 Lehrbeauf-

tragte ausgeschieden, 5 neue Lehrbeauftragte, 8 PJ Praxen zusätzlich im Verbund 
• LMU München: 15 Lehrbeauftragte, wissenschaftlicher junger Kollege mit For-

schungsschwerpunkt, Promotionen  
• TU München: Stiftungslehrstuhl (A. Schneider hat seine Arbeit aufgenommen), 1. 

Tag der Allgemeinmedizin 
• Rostock: Nachfolge geregelt (A. Altiner) 

 
Top 10: Verschiedenes 
Neue Termine: 
19./20.06.2010 GHA Symposium in Baierbrunn 
19./20.11.2010 MV GHA und „Lehre und Didaktik“ in Marburg mit Schwerpunkt      
                                Skills Lab  
 
 
 
Freiburg, den 13. Oktober 2009 
 
 
A. v. Luckner                                                                        W. Niebling 

 
 
 
 

        
  
 
 
  
 
  


